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Die HMO Zweitmeinung
unabhängig und hochqualitativ
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43% Abweichung zwischen Erst- und Zweitmeinung

57,20%
25,70%

17,10%

Bestätigung Wichtige Ergänzungen Komplett andere Therapie

 Unzureichende Diagnostik
 Hinweise zur Therapie-

Verbesserung
 Wichtige Therapie-

Ergänzungen

 Komplett andere
Therapie-Empfehlung

Warum ist eine Zweitmeinung wichtig?

Pro Jahr bedeutet das 85.000 notwendige Therapie-Korrekturen!
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Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Der Patient hat eine Zweitmeinung 
verdient!
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Wer trägt eigentlich die Kosten?

 Arbeitgeber?
 Krankenkasse?
 Patient?
 Stiftungen?
 Arzt?

Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität
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Wer trägt eigentlich die Kosten?

 Arbeitgeber (Klinik)?

Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Ja, wenn ein Arzt oder ein Team von Ärzten 
die ZM während der Arbeitszeit erbringen
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Wer trägt eigentlich die Kosten?

 Der Arzt?

Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Ja, wenn er die Zweitmeinung in seiner Freizeit 
erstellt
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Wer trägt eigentlich die Kosten?

 Patient?

Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Ja, aber nur etwa 10%

 Alte Menschen haben oft keinen finanziellen 
Spielraum

 Andere erwarten den Service als kostenloses 
Angebot der Versicherung

 Nur wenige sagen „Klar zahl ich das!“
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Wer trägt eigentlich die Kosten?

 Krankenkasse?

Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Ja, aber nicht alle

 Wir haben Verträge mit 28 Krankenkassen/-
versicherungen

 Andere bieten „den Arzt um die Ecke“
 Generell wird minimal beworben
 Oft eher Alibi als Service
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Wer trägt eigentlich die Kosten?

 Stiftungen?

Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Selten

 Felix Burda Stiftung hatte die Kosten für 200 
Patienten übernommen

 Von anderen Stiftungen wurden keine ähnlichen 
Initiativen gestartet

 Warum nicht die deutsche Krebshilfe für sozial 
schwache Patienten? (zum HMO Selbstkostenpreis)
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Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Zwischenbilanz 

 Eine kostenlose Zweitmeinung gibt es nicht
 Nur in Charityprojekten z.B. Felix Burda Stiftung
 Jährlich etwa 85.000 onkologische Therapien 

entsprechen nicht dem aktuellen Standard
 Daher ist Zweitmeinung wichtig für eine optimale 

Versorgung
 Zweitmeinung unterstützt alle Teilnehmer der 

Gesundheitsversorgung
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 Eigene Gesundheitsakte/Plattform
 Eigene Case Manager, eigenes Call Center
 Daten in Hochsicherheits-Rechenzentrum
 Hohe Patientenzufriedenheit

HMO – was haben wir bisher erreicht?



© HMO AG 2017 12

HMO – was haben wir bisher erreicht?

 5 Jahre Entwicklung einer gesicherten Infrastruktur
 Umfangreiche datenschutzrechtliche Vorkehrungen
 Gesichertes Rechenzentrum, spezialisiertes Call-Center
 Case Manager mit Heilberufe-Ausbildung
 18 Monate Abstimmungsaufwand BVA

Investitionen > 2,5 Mio. EUR
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HMO – was haben wir bisher erreicht?

 Gestartet 2011 mit der Felix Burda Stiftung für 
Darmkrebspatienten

 In 2013 Angebot für alle Krebsarten

 Zusammenarbeit mit 37 Krebszentren

 Stand heute haben mehr als 3.000 Patienten über 
HMO eine unabhängige Zweitmeinung eingeholt
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Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Warum erreichen wir nicht mehr Patienten?

 Patient wird nur unzureichend informiert
 Kassen und Versicherungen gehen das Thema eher 

passiv an
 Ärzte wissen nicht um die Pflicht, auf die ZM 

hinzuweisen (§27b Abs. 5 SGB V)
 Insgesamt sehr schlechte Kommunikation von allen 

Beteiligten und fehlende Aufklärung des Patienten
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Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Was sind die nächsten Schritte?

 Kommunikation verbessern
 Online Marketing
 PR

 Kampagnen mit Versicherungen starten
 Zusammenarbeit mit Verbänden (Hausärzte)
 Zusammenarbeit mit der Krebsgesellschaft?
 Zusammenarbeit mit der Krebshilfe?
Eine strukturierte Zweitmeinungsinfrastruktur ist im 
Interesse aller Beteiligten
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Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Studie der AOK erhebt Vorwurf
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Zweitmeinung erhöht Versorgungsqualität

Studie der AOK erhebt schweren Vorwurf

 Neben der Frage nach dem „was“ fordert die AOK 
auch eine Diskussion über die Frage „wer“

 Die AOK sieht einen direkten Zusammenhang mit 
Mortalität und mangelnder OP Erfahrung der 
behandelnden Kliniken

 20% der direkt mit einer OP 
zusammenhängenden Todesfälle könnten 
vermieden werden

 Sollte das „wer“ also Teil der Zweitmeinung sein?
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Ansprechpartner

Dr. med. Udo Beckenbauer
Vorstand

Email: ub@hmo.de
Mobil: +49 (0)172 7185959

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Sollten Sie weitere Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne persönlich zur Verfügung:

mailto:ub@hmo.de
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